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Beruf [iche Weiterbitd u n g
<<Gesetzeskonformes Verhalten im Nahverkehr
und Fahrinstruktion für Pneulader in
Abbauste[[en>>

Die in Kraft stehende Chauffeurzutassungs-
verordnung [CZV), die auf das EU-Recht ab-
gestimmt ist, verlangt von Personen, die

gewerbsmässig Güter und Personen trans-
portieren, eine regetmässige, anerkannte
Fortbitdung. Dank der Zusammenarbeit
mit der ASTAG kann der FSKB eine auf die

Bedürfnisse der Chauffeure der Kies- und

Betonindustrie abgestimmte, anerkannte
Weiterbitdung anbieten. Der FSKB erwei-
tert mit diesem Seminar sein CZV-aner-

kanntes FortbiLdungspaket um ein weiteres,
neues ModuL, das insbesondere von Firmen

individuel.l. für ihre Mitarbeiter gebucht

werden kann.

ln diesem Seminar wird zuerst der ge-

setzeskonforme Umgang mit der ARV 1

und DFS behandett. Ansch[iessend wird
das Geternte mit Übungen/Fragebogen
zu komptexen Verkehrsregeln und beson-
deren Situationen im Strassenverkehr so-
wie das Verhatten im Kreisverkehr vertieft
und die mögtichen Antworten diskutiert.
Weiter wird auf das richtige Verhatten bei

Verkehrsunfätlen eingegangen und dazu

die gesetztichen Grundtagen der ADR er-
[äutert. Zum Schtuss des Seminars wird
der korrekte Umgang mit dem Pneutader

theoretisch aufgezeigt und auf die kritischen
Aspekte verwiesen, bevor das Betaden von

LKW mit Gesteinskörnungen geübt wird.

Zietsetzung
Jeder Teitnehmer hat den gesetzeskonfor-
men Umgang mit der ARV 1, DFS und ADR

so vertieft, dass er die Vorgaben auch in
Stresssituationen korrekt umsetzt. Zudem

ist er in der Lage seinen LKW ab Materiat-
deponie mit dem Pneu[ader risikotos und

korrekt zu beladen.

Seminarteitung
Ernst Honegger, LeiterTechnik, FSKB, Bern

Teil.nahmegebühr

gemäss jeweitigem Angebot

Durchf ührungstermine
nach individuelter Absprache



Prog ra m m

08.00 - 08.15

08.15 - 08.30

08.30 - 09.45

09.45 - 10.15

10.15 - 11.15

11.15 - 12.00

12.00 - 13.15

13.15 - 14.15

1t,.15 -',11.45
14.45 - 15.15

15.15 - 1ó.45

16.t 5 - 17.00

Referenten

Begrüssung und Kursziel
Ernst Honegger
lnformation über CZV

Fachreferent ASTAG

Gesetzeskonformer Umgang mit der ARV 1 und DFS

Fachreferent ASTAG

Pause
Übungen= Fragebogen, Verkehrsregetn, Situationen im Strassenverkehr
Fachreferent ASTAG
Übungen' Besprechen Fragebogen, Verhatten im Kreisverkehr
Fachreferent ASTAG

Mittagessen

Verhal.ten bei Verkehrsunfätl.en, gesetztiche Grundtagen der ADR
Fachreferent ASTAG
Pause und Verschiebung in Abbaustel.Le
Korrekter Umgang mit dem Pneulader
René Gautschi
Beladen des eigenen LKW mit dem Pneutader
René Gautschi
Zusammenfassung, Fragen, Schlussbesprechung
Ernst Honegger

Ernst Honegger, Dipt Bauing ETH/SlA, FSKB, Bern
René Gautschi, Robert Aebi AG, Regensdorf



Anmetd u ng
<<Gesetzeskonformes Verhalten im Nahverkehr
und Fahrinstruktion für Pneulader in
Ab ba uste[[en >>

Anme[dung bitte an FSKB, Bubenbergplatz 9,3011 Bern

IFax 031 32626 29, infoßfskb.chì senden.

Firma

Strasse:

PLZlOrt

Tet.

Mait:

Terminwunsch 1:

Terminwunsch 2:

Datum:

Unterschrift:

lch erktäre mich damìt einverstanden, dass die Angaben im Teilnehmerverzeichnís verwendet werden, das
atten Teilnehmern ausgehändigt wird.
Wir müssen uns in Aúsnahmðfätten Preiskorrekturen, Referenten echset, Anderungen im VeranstaL-
tungsabtauf und im lnhatt der Referate vorbehalten. Bei ungenügender Teitnehmerzahl behatten wir uns
vor, eine Veranstattung abzusagen. in diesem Fa[[ werden die beieits bezahtten Teitnahmegebühren gut-
geschrieben oder rückerstattet



Anmeldung und Annutlationsgebühr
Eine Abmetdung hat schriftlich an das Sekretariat des

FSKB zu erfotgen. Bei Abmetdung ab 14 Tagen bis

zum zweiten Tag vor Veranstattungsbeginn werden 55%

und ab einem Tag vor Veranstattungsbeginn 100% der

Tei[nahmegebühr verrechnet,

Vera nsta [tu ngsu nte rtage n

Die Untertagen werden an der Veranstaltung, iìbticher-
weise bei der Registrierung vor Beginn, abgegeben.

Weitere Informationen
FSKB, Fachverband der Schweizerischen Kies-

und Betonindustrie, BubenbergpIatz 9, 3011 Bern

Tet. 031 326 26 2ó, infofdf skb.ch

0rganisation

Vera nstattungsort
Nach lhrer WahI


